
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie  

PRESSEMITTEILUNG 

Mecklenburg-Vorpommern 
Daten zur Abfallwirtschaft 2006 

 
Die jährlich durch das Landesamt für Umwelt, Naturschutz und 
Geologie veröffentlichten „Daten zur Abfallwirtschaft“ dokumen-
tieren die Entwicklung der Abfallwirtschaft in Mecklenburg-
Vorpommern nicht nur bei den öffentlich-rechtlichen Entsor-
gungsträgern, sondern beinhaltet auch eine Auswertung zu 
den Sonderabfällen und zur grenzüberschreitenden Abfall-
verbringung. Nunmehr liegen die Daten für das Jahr 2006 vor. 
 

Die Auswertung der Abfallbilanzen ergab, dass den öffentlich-
rechtlichen Entsorgungsträgern 2006 438.053 t Siedlungsa b-
fälle  (inkl. Sortierabfälle aus Sortieranlagen der dualen Syste-
me) überlassen wurden (2005 445.927 t).  
Das Hausmüllaufkommen betrug 152 Kilogramm je Einwoh-
ner und Jahr (kg/E*a) (2005: 153 kg/E*a). 
 

Das Aufkommen an getrennt erfassten Abfällen zur Verwe r-
tung aus Haushalten und Kleingewerbe (Papier/Kartonagen, 
Glas, Leichtverpackungen, Metalle, Holz und Bioabfälle) betrug 
322.267 t, was einem spezifischen Aufkommen von 189 kg/E*a 
entspricht. Das ist eine leichte Steigerung gegenüber 2005 
(185 kg/E*a). Das Aufkommen bei den Fraktionen Papier/ 
Pappe/  
Karton und Leichtverpackungen ist im Vergleich zum Vorjahr 
leicht gestiegen. Die erfassten Glasmengen haben sich nach 
drastischen Rückgängen in den Vorjahren stabilisiert. Bei den 
Bioabfällen ist eine weitere Steigerung zu verzeichnen.  
 

Die Gesamtmenge der in Mecklenburg-Vorpommern erzeugten 
Sonderabfälle 2006  beträgt 222.063 t gegenüber 229.999 t im 
Vorjahr. Deren Hauptanteil ist Abfällen aus Bau- und Abbruch-
arbeiten zuzuschreiben (ca. 44 %).  
 

Seit Inkrafttreten der EG-Abfallverbringungsverordnung stieg 
die Zahl der genehmigungspflichtigen grenzüberschreitenden 
Abfallverbringungsvorgänge  in Mecklenburg-Vorpommern. 
Im Vergleich zum Jahr 2005 hat sich im Jahr 2006 die impor-
tierte Menge (148.765 t) verdreifacht und die exportierte Menge 
(42.997 t) verdoppelt. 
 

Informationen zu Siedlungs- und Sonderabfällen und deren 
Entsorgung sind ab sofort auch im Internet unter www.lung.mv-
regierung.de (Umweltfachdaten � Abfall und Kreislaufwirt-
schaft) abrufbar. 
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